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Wer 3 sagt, muss auch 2 und  1  sagen.  ln den letzten Monaten gab es einen regelrechten

Modell-Countdown bei Rega. Jetzt haben wir den Einstiegs-Dreher Planar 1  bei uns und sind

gespannt, was der Neue auf der Pfanne bzw. auf dem Teller hat.     . VonAndreas Eichelsdörfer

________

E in   echter   F}ega   mit   System   für
nicht einmal 400  Euro?  Geht das?

Klar,   der  Planar   1   (Modell   2016)

steht ja vor uns.  Und  F{ega  hat ihm viele

neue  Details  spendiert.  So  ist  der Ton-

arm neu, denn der RB  110 wurde eigens

für den  Planar  1  entwickelt.  Seine  Lager

sind frei von Spiel und besonders arm an

Reibung.  Dank  des  nach  innen  verleg-

ten,   automatischen   Antiskatings,   das
nach Auflagegewicht agiert,  und  der in-

tegrierten Armauflage ist die Konstrukti-

on  sehr  kompakt.   Drei  Schrauben  rei-

chen,  um  den  Tonarm  bombenfest  mit
dem  Chassis zu verbinden.

Der Motor sitzt unter dem Teller bzw.

unter dem Chassis.  Nimmt man den Tel-

ler ab,  was  beim  Umstellen von 33  rpm
auf 45 rpm unverzichtbar ist, lugt nur der

Pulley  heraus.  Apropos  Teller:  Nicht  er-

schrecken,  wenn  Sie  ihn  herunterneh-
men,  denn  gefühlt ist er recht leicht.  Zu

verdanken  hat  er  das  geringe  Gewicht
dem  Werkstoff  Phenolharz.  Materialex-

perten  und  die  älteren  Semester  unter
uns dürften  es noch als  Bakelit kennen.

Aus  Bakelit  wurden  Anfang  des  20.

Jahrhunderts Telefone und andere teure
und  haltbare  Gegenstände  hergestellt.

Das  Besondere  an  Bakelit oder  Phenol-

harz  ist,  dass  es sich -anders als Ther-
moplasten - nach  erneutem  Erwärmen
nicht  wieder  verformt.  Wenn  Sie  also

den   Plattenteller  des   Planar   1    in   der
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Hand  halten,  denken  Sie daran,  dass es
sich    um    einen    geschichtsträchtigen
Werkstoff handelt und  nicht einfach  um
Kunststoff oder gar um  schnödes  Plas-
tik.  Auf  dem  Teller liegt  eine  hochwerti-

ge und  nicht zu dünne  Filzmatte.
Vorne am Tonarm  verrichtet ein  F}ega

Carbon  seinen  Dienst,  ein  MM-Einstie-

gersystem  der 50-Euro-Klasse,  das op-
tisch  aus  der  F{ega-Abtaster-F}eihe  fällt.

Wir waren sehr gespannt, wie der Planar
1   nun  klingen  würde.  Der  Schalter  sitzt

unten  links am Gehäuse.  Nichts soll das

schnörkel-und  zeitlose  Design  stören.

Attestierte    Lothar   Brandt   in   AUDIO

10/16  dem  Planar  2  ein  leichtes  Brum-

men  beim  Antrieb,  läuft  der  Motor  im
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NULL:  Der RB110

wurde  eigens für den            S`\,-\`

Planar 1  entwickelt,

ist spielfrei  und  hat

automatisches Antiskating -

also  Plug  &  Play.

Planar   1   vibrations-   und   geräuschfrei,

auch    mit   aufgesetzter   Staubschutz-
haube, egal ob offen oder geschlossen.
Für den Test fuhren wir das Rega Carbon

im Test mit 1,8 Gramm Auflagegewicht.

Sanft  senkte  sich  die  Nadel  auf  die

„AUDIO Vinyl  Masters Vol.1 '', eine  180-

Gramm-Pressung.    Helen    Schneiders

Stimme  klang  hinreißend  verführerisch

wie  immer,  allerdings  nicht ganz so fein

und transparent,  wie wir das von ande-
ren   Tonabnehmern   kennen,   die   aller-

dings  auch  gerne  das  Zehnfache  und
mehr  kosten.  Trotzdem  war  die  Perfor-
mance stimmig  und zeugte von  Feinge-
fühl. Jetzt probierten wir etwas Verrück-

tes:  The  Salsoul  Orchestra  mit  „Salsoul

3001 ",  eine  Maxi  mit 45  rpm von  1976.

Die versoulte Version  von  „Also sprach

Zarathustra'' beginnt mit chassis-gefähr-

denden  Tieftönen,   die  der  Kleine  gut
wummern ließ. Die Bongos standen klar

im  Raum, der kleine Rega kann grooven!

Auch  wenn  die Wiedergabe  insgesamt
leicht  hohl  klang  und  nicht  bis  ins  letzte

Detail sortiert war, spielte der Planar 1  in

einer  höheren  Liga,  als  sein  Preis  von

380  Euro  vermuten  lassen  würde.  Au-
ßerdem  lässt er sich aufrüsten mit dem
Performance-Pack, bestehend aus dem
Abtaster Bias 2,  einer Teller-

matte  aus  Wolle  und  ei-
nem   verbesserten   An-
triebsriemen  (180  Euro).

FAZIT

Andreas Eichelsdörfer
AUDIO-Chefredakteur

Der Planar 1  ist für 380 Euro ein
extrem gutes Angebot für alle
Einsteiger, Wiedereinsteiger und
für alle, die schoh immer einen
Rega Planar besitzen wollten, sich

aber keinen leisten                 C/
konnten. Die Upgrade-
Option mit dem Perfor-
mance-Pack ist eine tolle
und empfehlenswerte Sache,
aber auch in der Grundaus-

TW0 SHADES OF GREY:
Den  Planar 1  gibt es auch  in Schwarz

oder in  einem frischen Mausgrau.

STECKBRIEF
REGA
PLANAFl  1

Vertrieb                                               TAD-Audiovertrieb

www.                                                 .eg8-audio,de
Listenpreis                                         380 Euro

Garantiezeit                                       2 Jahre (3 nach  Reg.)

Maße BX H XT                               44,8x ll,5x36,5 cm

6ewicht                                           5 kg
Antrieb                                                 Rundriemen

Geschwindigkeiten                      33 & 45

Drehzahlumschaltung                -

Arm-Höhenverstellung              -
FÜße höhenverstellbar              -
Pitch-Regelung

VollautomavEndabschaltung    -/ -
Besonderheiten

AUDIOGRAIvllvI                 Em02/2017
Ogutes Einstiegsmo-         eGeschwindigkeitsumstellung

dell, Aufrüstoptionen,         umständlich

sehr schöne  Lackierung

Klang m. Carbon-System  76

Ausstattung                             befriedigend
Bedienung                                 gut

Verarbeftung                           sehr gut

EHH]  KLAIVGUFITEIL        76 l'UNKTE
PREISAEISTU NG                  Ü BERRAGEND
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stattung spielt der kleine Rega
schon groß auf.

VIERECKIG: Das Carbon-

System fällt ein wenig  aus

der dreieckigen Rega-Reihe.

Auch die dritte Schraube an

der Stirnseite fehlt.


